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E lahrgänge Opus Eximium, aus der Magnumflasche

: --5.;rdbeeren, süß erdig, etwas Minze, heller Nougat;sümger Gaumen,
-,:L:Eif ünd eher schlank, entwickelt, aber noch zu trinken,stratres Finish.

1989 Opus Eximium No 2, L2,50/o, K
=-j<h und papriziert, rote Waldbeerenund Unterholz, pikanr, kühl;seidig
::: i.hlank, der Cabernet dominie . schmales Finish.

:990 Opus Eximium No 3, L2,5o/o, K
:=_-j Nase, ziemlich papriziert, dunkleNoter! duükler Bratensatz, Tannen-
::il. etwas Hol4 seidige Frucht, auch fuuchtsüß-harzigeAnklänge, ge-
i.:=€idiges Tannin, etwas austrocknendes Finish, keine optimale Flasche.

:991 Opus Eximium No 4, 12010, K
=:- ittr€risch, Unterholz und fleischig-staubige Noten, Laub;trccken und

.:-:nk. weniger Frucht als Würze, eherkurz, ein Kind des Jahrgangs.

1992 Opus Eximium No 5, l3o/o, K
--= lichte anzeigend, rote Beeren, schwungvoll, süß-erdig; auch am cau,
:- i'1€l Frucht und ätherische Wüüe, kernig, herzhafr, gur abgestimmt.

1993 Opus Eximium No 6,13,5o/o,K
:-rn in der Nase recht seidig, kl6re Fruchtpräsenz und gute Reife; am Gau-
:= s.hön stoflig bei seidigem Tannin und gutem Trinkfluss, mittlere Länge,
-  - € r  n ^ . h  . F . l r  i r ' d F n d l i . h

:994 Opus Eximium No 7, 130/0, K
.':-zebetonte Nase, Orangenschale und Fenchel, pikanl attraktiv; schlanl!
:,:j: Rotbeerigkeit, straffes Tännin, kernig, strafes Finish und ziemlich
r-i:?ebetont.

getrocknete Beere& rauchig, austrocknend, eherkurzund trotz des kraft-
vollen Alkohols eher schlank.

1995 Opus Eximium No B, 13,5010, K
:=:nige Nase, Orangen und Milchkaramell, dazu Kirschen; rechr saftiger Be
=::, nach hinten austrocknend, mitdere Maschen, kerniges Finisl! nicht all,

1996 Opus Eximium No 9,13o/o,K
-=--taler, hellbeerige Ansätze; noch süßes Tannin am Caumen, herzhaft,

:i€r auch ziemlich schlank, leider etwas Einflüsse vom Kork.

1997 Opus Eximium No 10,13o/o,K
:3le Früchteinddcke, passende, dezente Holzümermalungj fleischig bei

qlig€m Tannin, zupackend, etwas harzig-trocken, aber gute Abstimmung,
.:let etwas kulz, aber balanciert.

1998 Opus Eximium No 1.1.,130/o,K
:egant und kompakt schon ilr der Nase, Tomatenmarkund Beiberitzen,
::umharz und dezente Cabemetwürzej saftig, küh1-kernig bei reifem
::nnin, balanciert, trinkf reudig und überraschend vital.

1999 Opus Eximium No 12, 13,5o/o, K
n lldkiischen und dunkler Nougat, maskulin und herzhaft, auch Veilchen,
irsgereift und großzügi$ kühl und saftig,kerniges Tannin, jugendlich, noch
,?hr straff, frisch und saftis.

2000 Opus Eximium No 13,1.4o/o,K
lcnzentriert-ätherisch, etwas cremig-zerfließend, rosinierte Noten;durch-
:ussaftig, um dieMitte etwas anstrocknend, aber noch gute Sübstanz, kraft--,_olles tinish, etwas feurig.

2001 Opus Eximium No 14, 14010, K
lezenter Fruchtauftritt, die BSA-Noten konservieren etwas, hauDtsächlich
,vjrzi$ trockenet hellbeefiger caumen, Laub. crem:g. kerniges 

_Frnlsh, 
erwas

;ierschrötis.

2002 Opus Eximium No t5,lQo/o,K
:r€mig unterlegte Rotbeerigkeit, harzig, viel Kräuterwüüe, kühl und eigen-
nändigi süaffe, fruchtsüße Fortsetzung, recht saftig und jugendlich bei
ieinerWürze, kühl und nobel, tolle Balance, viel TrinksDaß.

2003 Opus Eximium No 16, 14010, K
Recht dicht, $renn auch etwas laubig, nur mittlere Maschen andeutend;

2004 Opus Eximium No t7, l3,5Vo, K
Viel Kräuterwüüe, kühl und distinguiert einige Schichten anzeigend,ju-
gendlich; am Gaumen voller Spannung und Animo, perfekte Tanninieife
tiet lang, ein Klassiker

2005 Opus Eximium No 18, 13,5010, K
Bisschen zerfließende Anklänge, gekochte Noter! mit Luft immerwürzigerj
seidig (Iemiger lruchtbogen, bisschen schlanke Mitte, kerniges Finish, für
. l F n  l e h r d r n o  o '  ' r  o p l ^ s '

2006 Opus Eximium No t9, l4o/o, K
Ruhig und tiefdunkel fruchtig, viel Pikanz, sehrvital, feine Kduterwürzej
seidigund kemig gleichermaße& reifes Tannin, immer noch sehr gute Sub-
+ , n r  h n d  ä n h : l r a n d

2007 Opus Eximium No!0, 13,5o/o,K
Balanciert schon in der Nase mit viel Fiucll-uid dezentem Holz-Wüüe-
Spielj am Gaumen einladend und feinftuchtig bei reifem Tannin und de-
zenter Würze, mittlere Länge, aus einem Guss,

2008 Opus Eximium No 21,14o/o,K
Schokobanane, huchteind-liködg, eherwenig Spiel seidiges Entree, leider
auch etwas austrocknend, Säuredominanz, kernig, schlank, eherkurz,

2009 Opus Eximium No 22,l4o/o,K
Viel Substanz, auch Zesten u4dblättdg-äthedsche Noten, heühaft-balsa-
mischj am Gaumen tiefe Fruchtpdsenz, saftig, kemigesTannin, vielEleganz
und Druck, sehrjugendlich und lang, tolle substanz.

2010 Opus Eximium No 23,L4o/o,K
Viele Kräuternoten und zurückhaltende, helle Rotbeerigkeir; dezente
Fruchtausprägung am Caumen, bisschen Pfefferkorn und Laub, vegetales
Finish.

2011 Opus Eximiurn No 24,l4o/o,K
Enorme Dichte und Jugendlichkeit, ätherisch, ausdrucksstark, rotes Curryi
jugendlich und kraftvoll, satter Tanninfond, überaus fleischig und saftig,
gute Länge, ein loassiker mit Polenzial.

2012 Opus Eximium No 25, 14010, K
Schon in derNase sympalhisch rotbeerig und balsamisch, sanft und offen;
auch am Caumen harmonische Fruchtdefinition und Reife passendes Holz,
grte Substanz, iang.


